
Protokolleintrag vom 07.03.2007

2007/106
Postulat von Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP) und Roger Bartholdi (SVP) vom 7.3.2007:
Veloverkehr, Durchsetzung des Verbots auf Trottoirs
 
Von Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP) und Roger Bartholdi (SVP) ist am 7.3.2007 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie das Verbot des Velofahrens auf dem Trottoir wirksam durchgesetzt werden kann.
 
Begründung:
Es ist laufend zu beobachten, wie Velofahrer auf Trottoirs fahren. Oft geschieht dies in hohem Tempo auch noch auf schmalen Fussgängersteigen. Dies gefährdet
die Fussgänger in hohem Masse und es ist auch schon zu Kollisionen mit Stürzen gekommen. Ganz besonders gefährlich sind Stellen, an denen keine oder eine
schlechte Sicht herrscht. Beispielsweise wenn Bewohner aus mit Buschwerk abgegrenzten Vorgärten auf das Trottoir treten. Auch die Politik des Stadtrates und
eine verwirrende Signalisation tragen dazu bei, die Velofahrer in den Fussgängerbereich zu lotsen. Diese Politik widerspricht auch der Teilstrategie Veloverkehr,
Abschnitt 4.1 Routennetz „das Velo gehört auf die Fahrbahn“:


